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Feuerbrand-Situation 

Das Wetter während der Kernobstblüte war eher wechselhaft und nicht allzu warm. Somit ergab 

sich in Tallagen fast während der gesamten Birnenblüte und bei frühblühenden Apfelsorten keine 

erhöhte Gefahr für Blüteninfektionen. Erst zum Ende der Apfelblüte (um den 1. Mai herum) kam es 

zu markanten Infektionsbedingungen bei noch blühenden Äpfeln und Quitten.



 

Bei Birnen müssten die Blüten- und erste Trieb-Symptome seit Mitte Mai sichtbar sein, beim Apfel 

in Tallagen seit Ende Mai. Es wurden auch schon erste Befälle aus Apfelanlagen gemeldet, wobei 

es sich aber allesamt um Anlagen mit längerer Feuerbrand-Geschichte handelt. Das genaue 

Ausmaß steht noch nicht fest. In Obstanlagen wird die Bekämpfung durch die Obstbauern selbst 

durchgeführt. 

Weiters ging eine Meldung aus Mellau ein, wo zwei Apfelbäume relativ typische Feuerbrand-Symptome 

zeigen. 

 

Somit kamen heuer folgende Wirtspflanzen in gröbere Gefahr für Neuinfektionen: 

 Spätblühende Apfelsorten in Tallagen, oder Apfel in spätblühenden Lagen 

 Quitten 

 Weißdorn 

 Feuerdorn 

 Photinia/Glanzmispel 

 Cotoneaster 

 

Bitte also bei den Kontrollen besonders auf diese Wirtspflanzen achten. 

 

Bei Birnen können trotzdem Symptome auftreten, falls der Baum die Feuerbrand-Bakterien bereits 

vom Vorjahr in sich trägt. 

 

Bekämpfung: 

Bei einzelnen befallenen Blütenbüscheln an Kernobst kann man relativ rasch die Befallsstelle mit 

ca. 20 cm gesundem Holz abbrechen.  

 
Die Details stehen in der beiliegenden Anleitung. Beiliegend ebenfalls zwei Infoblätter über frühe 

Befallssymptome an Kernobst sowie Verwechslungsmöglichkeiten. 
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Feuerbrand-Erlass 

Am 15. Mai hat die Landesregierung - wie jedes Jahr - den Feuerbrand-Erlass an alle Gemeinden 

geschickt. Im Erlass sind die Vorgangsweise in den Gemeinden aber auch die Abrechnung von 

Bekämpfungskosten, die Feuerbrand-Meldung etc. geregelt. Bitte beachten und aufbewahren. 

 

 

Informationsblätter, fachliche Unterstützung 

Die Informationsblätter, Meldelisten u.ä. stehen demnächst aktualisiert auf unserer Homepage: 

Link: https://vbg.lko.at/feuerbrand-informationen+2400++1367974  

 

 

Sollte es fachliche Unklarheiten oder Differenzen mit Baumbesitzern geben, gerne bei uns melden. 

Es gibt auch wieder ein gewisses Kontingent für Laborproben. Wir sind auch an Informationen über 

besondere Befallsereignisse interessiert. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für die Landwirtschaftskammer Vorarlberg 
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